
Immer mehr Konflikte überziehen den Globus. Zugleich geraten 
alte Gewissheiten der Finanzmärkte ins Wanken. Wie reagieren die 
Manager vermögensverwaltender Fonds auf politische Risiken? 

D HU�$QJULȬ�DXI�GHQ�,UDQ�VDPW�7ĆWXQJ�
GHV�JHLVWOLFKHQ�)ĞKUHUV�GHV�5HJLPHV��

GLH�(QWIĞKUXQJ�GHV�3UÌVLGHQWHQ�YRQ�9HQH-
]XHOD� RGHU� ZLOONĞUOLFK� YHUKÌQJWH� =ĆOOH�
ł� 86�3UÌVLGHQW� 'RQDOG� 7UXPS� KÌOW�PLW�
VHLQHQ�$NWLRQHQ�GLH�:HOW�LQ�$WHP��'LHVH�
SROLWLVFK�PLOLWÌULVFKHQ�9RUVWĆĕH�EHVFKHUHQ�
GHQ�%ĆUVHQ�WHLOV�KHIWLJH�$XVVFKOÌJH��,QVJH-
VDPW�GUÌQJHQ�VHLW�GHP�UXVVLVFKHQ�)HOG]XJ�
JHJHQ�GLH�8NUDLQH�JHRSROLWLVFKH�.RQĳLNWH�

ZLHGHU�PLW�0DFKW�DXI�GLH�$JHQGD�ł�DXFK�
DXI�GLH�GHU�)LQDQ]PDUNWWHLOQHKPHU��
,QYHVWRUHQ�VWHKHQ�GDKHU�YRU�GHU�)UDJH��

RE�VLFK�GHUDUWLJH�SROLWLVFKH�$EHQWHXHU�YRU-
KHUVDJHQ� ODVVHQ� ł� XQG�ZLH� HLQ� 3RUWIROLR�
JHJHQ�VROFKH�:LQNHO]ĞJH�]X�ZDSSQHQ�LVW��
)21'6�SURIHVVLRQHOO�KDW�VLFK�XPJHKĆUW��
ZLH�0DQDJHU�YRQ�YHUPĆJHQVYHUZDOWHQGHQ�
6WUDWHJLHQ�DXI�GLH�]XQHKPHQGHQ�,UULWDWLR�
QHQ� UHDJLHUHQ��ZHOFKHQ�5H]HSWHQ� VLH� IRO-

JHQ��XP�GXUFK�GDV�XQZÌJEDUH�8PIHOG�]X�
QDYLJLHUHQ� ł� XQG� ZHOFKH� $QODJHNODVVHQ�
ĞEHUKDXSW�QRFK�6FKXW]�YHUVSUHFKHQ��

Überraschende Eskapaden
(LQLJ� VLQG� VLFK� GLH� %ĆUVHQSURĲV� LQ�

HLQHP� 3XQNW�� 'LH� QÌFKVWHQ� (VNDSDGHQ�
GHV�86�3UÌVLGHQWHQ�ODVVHQ�VLFK�QLFKW�SUR-
JQRVWL]LHUHQ��Ľ0HLQH�(PSIHKOXQJ�LVW��GLH�
1DFKULFKWHQ� YRQ� 7UXPS� HLQIDFK� DXV]X-
EOHQGHQĺ�� VDJW� +DUDOG� 3UHLĕOHU�� .DSLWDO-
PDUNWVWUDWHJH�GHV�,QYHVWPHQWKDXVHV�%DQW-
OHRQ�DXV�+DQQRYHU��)ĞU�GDV�9RUJHKHQ�GHV�
86�3UÌVLGHQWHQ�KDW�3UHLĕOHU�HLQH�HQWZDȬ-
QHQG�HLQIDFKH�(UNOÌUXQJ��Ľ:DUXP�PDFKW�
HU�GDV�DOOHV"�(LQIDFK�ZHLO�HU�HV�NDQQ�ĺ�
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„Man kann sich auf Trump nicht ein-
stellen“, meint auch Hendrik Leber, Grün-
der der Fondsgesellschaft Acatis. „Ich stelle 
mich allerdings auf eine Welt nach Trump 
ein.“ Entweder werde Trump nach den 
Zwischenwahlen entmachtet, oder ein 
Nachfolger wie Außenminister Marco 
Rubio oder Vizepräsident James David 
Vance tritt an seine Stelle. „Das wäre noch 
schwieriger“, sagt Leber. „Bekäme man es 
hingegen mit klugen Leuten zu tun, wür-
GHQ�VLFK�DQGHUH�3HUVSHNWLYHQ�HUĆȬQHQ�ĺ�

Übergeordneter Trend
Ein bei vielen Banken und Asset Mana-

gern üblicher Ansatz ist das Entwerfen 
von Szenarien. Doch ist dieser Weg ange-
sichts der Wechselhaftigkeit der politi-
schen Großwetterlage noch gangbar? „Die 
eine Option wäre der Versuch vorherzu-
sagen, was politisch passieren wird, und 
darauf ein Basisszenario auszurichten“, 
erläutert Martin Brückner, Gründungs-
partner und Investmentchef der Frank-
furter Boutique First Private. „Die andere 
Option ist, das Portfolio so aufzustellen, 
dass möglichst viele Szenarien abgedeckt 
werden – sowohl wirtschaftliche wie geo-
politische. Die zweite Option ist unser 
bevorzugter Weg.“ 

Ein klares Bild der übergeordneten Lage 
und Entwicklungen möchte sich zunächst 
HLQPDO�(FNKDUG�6FKXOWH�YHUVFKDȬHQ��'HU�
Vorstandsvorsitzende und Gründungs-
partner von Mainsky Asset Management 
meint, dass derzeit neue Leitplanken in 
den Boden gerammt werden. „Wir bewe-

gen uns auf eine neue Weltordnung zu“, 
sagt Schulte. „Die bipolare Ordnung wird 
von einer multipolaren abgelöst.“ Sicher-
lich würden die USA und China domi-
nante Akteure bleiben. Doch das Spielfeld 
werde künftig durch verschiedene Macht-
zentren geprägt. Neben Europa könnten 
dies Indien oder der Nahe Osten sein. 

Viele Konfrontationen
„Es wird daher nicht mehr zu der einen 

großen Konfrontation kommen wie im 
Kalten Krieg“, erläutert Schulte. „Vielmehr 
VLQG�UHJLRQDOH�.RQĳLNWH�ZDKUVFKHLQOLFKHU��
in denen die großen Akteure ihr Hand-
lungsfeld abstecken oder erweitern.“ Die 
US-Interventionen im Iran und in Vene-
zuela seien Beispiele dafür. „Dadurch, dass 
GLH� .RQĳLNWH� UHJLRQDO� EHJUHQ]W� EOHLEHQ��
wie im Fall Russlands gegen die Ukraine, 
spielen sie für die Börse längerfristig keine 
allzu große Rolle“, meint der Anlage-
stratege. 

Für Investitionsentscheidungen zieht 
Schulte daraus zwei Schlüsse: „Zum einen 
sollte ein Portfolio möglichst breit diversi-
Ĳ]LHUW�DXIJHVWHOOW�ZHUGHQ��XP�QLFKW�DQIÌO-
OLJ�IĞU�HLQ]HOQH�.RQĳLNWH�]X�VHLQĺ��VR�GHU�
Vermögensverwalter. „Zum anderen muss 
man analysieren, welche Anlageklasse bei 

»Meine Empfehlung ist, 
die Nachrichten  

von Trump einfach 
 auszublenden.«

Harald Preißler, Bantleon 
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Ins Rutschen geraten
US-Standard- und Nebenwerte

Die Kurse amerikanischer Aktien geben nach, gehen bislang jedoch nicht in 
den freien Fall über.  Quelle: Mountain-View
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S&P 500 ETF  
S&P Small Cap 600 ETF

Dämpfer kassiert
Standard- und Nebenwerte Eurozone

Large und Small Caps aus dem europäischen Währungsraum erlitten zuletzt 
spürbare Einbußen.  Quelle: Mountain-View
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Euro Stoxx 50 ETF 
MSCI EMU Small Cap ETF
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ZHOFKHP�.RQĳLNWIDOO�ZLH� UHDJLHUW�ĺ�(LQH�
DOWH� *HZLVVKHLW� KDW� GDV� 0DLQVN\�7HDP�
VFKRQ�VFKRQXQJVORV�ĞEHU�%RUG��JHZRUIHQ��
Ľ*UXQGVÌW]OLFK� VHKHQ�ZLU� LQ� 6WDDWVDQOHL�
KHQ� NHLQH� 6FKXW]IXQNWLRQ� PHKU�� DEJH�
VHKHQ� YRQ� VSH]LHOOHQ� 6]HQDULHQĺ�� KÌOW�
6FKXOWH�IHVW��
'LHVH� (QWZLFNOXQJ� EHREDFKWHW� DXFK�

%UĞFNQHU�YRQ�)LUVW�3ULYDWH��Ľ)UĞKHU�ZDUHQ�
GHU� 86�'ROODU� XQG� 86�6WDDWVDQOHLKHQ�

VLFKHUH� +ÌIHQĺ�� VDJW� GHU� 3RUWIROLRPDQD�
JHU��Ľ'RFK�]XOHW]W�RȬHQEDUWH�VLFK�EHL�YHU�
VFKLHGHQHQ�(UHLJQLVVHQ��ZLH�GLHVHU�6WDWXV�
VFKZLQGHW�ĺ�'LH�5HQGLWHQ�GHU�86�7UHDVX�
ULHV� VHLHQ� LPPHU�ZLHGHU� VWDUN� JHVWLHJHQ��
ZÌKUHQG�VLFK�GHU�86�'ROODU�DEVFKZÌFKWH��
%UĞFNQHU�VLHKW�GHQ�*UXQG�IĞU�GLHVH�(UR�
VLRQ�LQ�GHU�VWHLJHQGHQ�6FKXOGHQODVW��Ľ'LH�
86$�VLQG�QDFK�ZLH�YRU�HLQ�'HĲ]LWODQG�ł�
VRZRKO� EHLP� 6WDDWVKDXVKDOW� DOV� DXFK� LQ�
GHU� $XĕHQKDQGHOVELODQ]ĺ�� HUOÌXWHUW� GHU�
6WUDWHJH�� Ľ$OV� )ROJH� GHV� 9HUWUDXHQVYHU�
OXVWHV� ]LHKHQ� LPPHU� PHKU� DXVOÌQGLVFKH�
,QYHVWRUHQ�*HOG�DE�ĺ�

Drückende Schuldenlast
Ľ'DV�KDW�QDWĞUOLFK�*HZLFKW��ZHQQ�GHU�

JUĆĕWH� $QOHLKHQPDUNW� GHU� :HOW� QLFKW�
PHKU�]X�GHQ�VLFKHUHQ�+ÌIHQ�]ÌKOWĺ�� VDJW�
%UĞFNQHU�� Ľ'DUDXI� PXVV� PDQ� GDV� 3RUW�
IROLR� HLQVWHOOHQ�ĺ� 'DV� 3KÌQRPHQ� EHWULȬW�
QLFKW�DOOHLQ�GLH�86$��Ľ,Q�GHU�9HUJDQJHQ�
KHLW� NRQQWHQ� ,QYHVWRUHQ� VLFK�GDUDXI� HLQ�
VWHOOHQ��GDVV�VROLGH�6WDDWVDQOHLKHQ�DOV�3XI�
IHU�GLHQWHQĺ�� HUOÌXWHUW�GHU�0DQDJHU�� Ľ9RU�
GHP�+LQWHUJUXQG�GHU�9HUVFKXOGXQJ�GHU�
ĆȬHQWOLFKHQ� +DQG� LQ� YLHOHQ� ZHVWOLFKHQ�
6WDDWHQ�PXVV�PDQ�KHXWH�YLHO�JHQDXHU�KLQ�
VFKDXHQ��ZHOFKH�$QOHLKHQ�VLFK�LQ�ZHOFKHP�
6]HQDULR�ZLH� HQWZLFNHOQ�ZHUGHQ�ĺ�$XFK�

%DQWOHRQ�6WUDWHJH� 3UHLĕOHU� IROJHUW�� Ľ8P�
6WDDWVDQOHLKHQ�PDFKHQ�ZLU�HLQHQ�%RJHQ��
VR� ZHLW� HV� JHKW�ĺ� 6WDWWGHVVHQ� VHW]HQ� GLH�
+DQQRYHUDQHU�XQWHU� DQGHUHP�DXI� VROLGH�
8QWHUQHKPHQVERQGV�
,Q�GHU�,UDQ�.ULVH�EHVWÌWLJW�VLFK�GDV�HLQ�

JDQJV�JH]HLFKQHWH�%LOG�ł�]XPLQGHVW�ZHLW�
JHKHQG�� 'LH� HLQVWPDOV� VLFKHUHQ� +ÌIHQ�
86�7UHDVXULHV�XQG�GHXWVFKH�%XQGHVDQOHL�
KHQ�ĽVWDQGHQ�DXI�GHQ�9HUNDXIVOLVWHQ�JDQ]�
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 Scheinstabil
US-Staats- und Unternehmensanleihen

Rentenpapiere aus den USA scheinen den Turbulenzen zu trotzen, verzeich-
neten aber auch keinen Ausschlag nach oben.  Quelle:  Mountain-View
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US-Dollar Treasury Bond ETF  
US-Dollar Corporate Bond ETF

Geknickt
Euro-Staats- und Unternehmensbonds

Im europäischen Bondmarkt zeigte sich zuletzt hingegen, dass sowohl 
Unternehmens- wie auch Staatsanleihen nachgeben.  Quelle:  Mountain-View
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Eurozone Government Bond ETF
Euro Corporate Bond ETF

Eckhard Schulte, Mainsky: „Grundsätzlich sehen 
wir in Staatsanleihen keine Schutzfunktion mehr, 
abgesehen von speziellen Szenarien.“

Martin Brückner, First Private: „Das hat natürlich 
Gewicht, wenn der größte Anleihenmarkt der Welt 
nicht mehr zu den sicheren Häfen zählt.“ 
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oben“, berichtet Bantleon-Stratege Preiß-
ler. Er verweist zudem auf die Sorge, dass 
eine Energiekrise durch die Blockade der 
6WUDĕH�YRQ�+RUPXV�GLH�,QĳDWLRQ�DQKHL]HQ�
könnte. Diese wiederum schiebt die Zin-
sen nach oben. Anders als prognostiziert 
verhält sich hingegen der US-Dollar. Der 
langfristige Abwärtstrend der Währung 
kehrte sich um. Sie erstarkte und zählt 
damit im bisherigen Verlauf des Iran-Kon-
ĳLNWV�]X�GHQ�ZHQLJHQ�*HZLQQHUQ�DQ�GHQ�
Finanzmärkten – jedenfalls kurzfristig. 

Kein Universalschutz
Bei einem anderen sicheren Hafen zeigt 

sich eine erstaunlich verhaltene Reaktion: 
*ROG�� 1DFKGHP� GDV� (GHOPHWDOO� LQ� GHQ�
Wochen vor Kriegsausbruch ein Rekord-
hoch erklommen hatte, kam es seither 
QXU�]X�HLQHP�NXU]HQ�$XȴDFNHUQ��MHGRFK�
zu keinem nachhaltigen Anstieg mehr. 
Manche Experten verweisen darauf, dass 
*ROG�NHLQHQ�XQLYHUVHOOHQ�6FKXW]�JHZÌKUW��
Ľ,Q�PDQFKHQ�.RQVWHOODWLRQHQ�PDJ�*ROG�
eine Absicherung bieten“, sagt Mainsky-
Stratege Schulte. „Aber es entfaltet keine 
Schutzfunktion gegen alle Szenarien.“

Andere, darunter First-Private-Manager 
Brückner, räumen dem Edelmetall weiter-
hin eine wichtige Rolle im Portfolio ein. 

Ľ1HEHQ�$NWLHQ�XQG�$QOHLKHQ�VWHOOHQ�ZLU�
DOV�GULWWH�6ÌXOH�*ROG��GDV�VLFK�DOV�5LVLNR-
schutz etabliert hat“, erläutert er. Diesen 
dritten Pfeiler bildet allerdings das Edel-
metall nicht allein. Die Portfoliomana-
ger setzen zudem auf Liquid  Alternatives 
wie Long-Short-, marktneutrale oder 
Merger-Arbitrage-Strategien. „Diese dritte 
Säule funktioniert relativ unabhängig von 

bestimmten Szenarien“, erläutert der Anla-
gestratege. 

Obendrein rumort es an anderen Stel-
len. „Ein weiteres Risikoszenario ist der 
Schattenbankenmarkt rund um Private 
'HEWĺ��PDKQW�0DLQVN\�*UĞQGHU�6FKXOWH��
„Der Markt ist intransparent – und er 
ist riesig.“ Obendrein sei er unreguliert, 
„ohne Einlagensicherung, ohne einen 
Kreditgeber letzter Instanz – also ohne 
irgendein Sicherheitsnetz“. Private-Debt-
Produkte seien breit verkauft worden. 
„Die Finanzkrise 2008 hat gezeigt, dass 
Risiken im gesamten Finanzsystem ver-
streut sein können“, warnt Schulte.

Positive Signale
Auch die neue Führung in Japan 

sieht Schulte als Risiko. „Was sich dort 
zusammenbraut, ist der perfekte Sturm.“ 
'LH� 5HJLHUXQJ� JHKH� ĲVNDOSROLWLVFK� LQ�
GLH� 2ȬHQVLYH�� 'LH� 1RWHQEDQN� NĆQQWH�
gezwungen sein, die Zinsen aggressiv zu 
erhöhen. „Wenn japanische Investoren 
dann ihr Vermögen repatriieren, kann 
dies zu sehr schmerzhaften Korrekturen 
führen“, so Schulte. 
%HL� DOOHP� *UXQG� ]XU� 9RUVLFKW� ZHLVW�

Bantleon-Stratege Preißler auch auf posi-
tive Signale hin, die nicht ganz aus den 

»Man kann sich auf 
Trump nicht einstellen.«

Hendrik Leber, Acatis 
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Kraftreserven erschöpft
Edelmetalle im Vergleich 

Nach starken Anstiegen über die vergangenen Monate scheint es trotz der  
Iran-Krise bei Edelmetallen kaum mehr Spielraum zu geben.  Quelle: Morningstar
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Krisenaufschlag
Nordsee-Erdöl 

Der unterbrochene Öl-Lieferstrom aus dem Golf lässt global die Preise in die 
Höhe schnellen, auch bei der Nordseesorte Brent.  Quelle: Morningstar
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Augen verloren gehen sollten. Die Wirt-
schaft in den USA und Europa wachse 
zunächst einmal weiter. Zudem rechnen 
Analysten mit steigenden Gewinnen der 
Unternehmen. Insbesondere außerhalb 
GHU�86$�HUĆȬQH�VLFK�GDKHU�6SLHOUDXP�IĞU�
Anstiege bei Aktien, so Preißler. 

'LH�GLȯ]LOH�/DJH�]HLJW��3RUWIROLROHQNHU�
PĞVVHQ� VHKU� ĳH[LEHO� LQ� GLHVHP� QHXHQ��
wechselhaften Umfeld agieren. „Die Ent-
wicklung ist viel dynamischer“, sagt First-
3ULYDWH�&KHIVWUDWHJH�%UĞFNQHU�� Ľ'LH�$XI-
stellung eines Multi-Asset-Portfolios muss 
daher einerseits kurzfristig sehr taktisch 

ĞEHU�GLH�6WHXHUXQJ�GHU�5LVLNRTXRWH�HUIRO-
JHQ�ĺ� /DQJIULVWLJ�ZLHGHUXP� JHKH� HV� XP�
eine breite Streuung, „sodass einzelne 
Ereignisse keine allzu großen Auswir-
kungen auf das Portfolio haben können“, 
IĞKUW�GHU�%ĆUVHQSURĲ�DXV��

SEBASTIAN ERTINGER FP
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Portfoliostrategie mit vermögensverwaltenden Fonds
Das Analyse- und Beratungshaus MMD Analyse & Advisory hat eine Fondsdatenbank für Finanzberater aufgebaut, die sich allein auf Produkte mit vermögensverwaltendem Charak-
ter fokussiert (siehe Tabellen ab Seite 102). Die Auswahl umfasst aktuell rund 1.500 VV-Fonds. Im März 2010 legte MMD gemeinsam mit der damaligen Augsburger Aktienbank, die 
in der FNZ Bank (ehemals Ebase) aufging, für Finanzberater auch Strategieportfolios auf Basis von VV-Fonds auf: das MMD-Mandat. Die drei real existierenden Portfolios dienen als 
Muster für eine auf VV-Fonds ausgelegte Anlagestrategie und haben die Ausrichtungen „Defensiv“, „Ausgewogen“ und „Offensiv“. Sie enthalten jeweils zehn Fonds. 

 MMD-Mandat „Defensiv“   Rücknahmepreis Performance
Fondsname ISIN per 28.2. in Euro YTD (28.2.) 2025 2024
Allianz Dyn. Multi Ass. Strat. SRI %0 LU2&056012() 112,40 5,24 % 6,6& % n.a.
Assenagon Multi Asset Conservat. LU12&)4(2&00 6(,50 4,)4 % 11,44 % 10,12 %
BRW Balanced Return Direct DE000A2H)N&& 105,&% -0,56 % 0,5& % 5,%6 %
EB – Multi Asset Conservative DE000A1JUU&5 1%2,&% 2,&6 % ),%6 % ),)4 %
FvS – Multi Asset – Defensive LU0%2%5))(40 156,)) 1,6) % 5,64 % ),(2 %
Oddo BHF Polaris Moderate DE000A2JJ1S% 1.%00,14 1,)6 % 2,66 % 6,)5 %
Phaidros Conservative LU050444(64) 1&(,%5 2,4& % %,51 % 10,5% %
Salytic Stiftungsfonds AMI DE000A1WZ0S& 60,2) %,56 % &,26 % ),%2 %
Siemens Diversified Growth DE000A14XPF5 14,0& 2,62 % 5,)( % 10,)5 %
TBF Global Income DE000&)(1&&) 1),)5 %,50 % 4,%& % 4,&4 %
MMD-Mandat Defensiv  2,64 % 4,(5 % 6,2) %
MMD-Index Defensiv  2,41 % 4,1% % 5,62 %

MMD-Mandat „Ausgewogen“   Rücknahmepreis Performance
Fondsname ISIN per 28.2. in Euro YTD (28.2.) 2025 2024
Acatis Fair Value Mod. Vermögensv. LU2451))&)6( (&,2( 0,2) % 0,1( % 0,65 %
Antea DE000ANTE1V& (5,6) %,)) % 6,%4 % 11,&& %
DJE – Zins & Dividende LU055%1)14%& 21&,%& 4,%5 % 4,5& % 11,&& %
LF – WHC Global Discovery DE000A2JJZY% 1.066,() 1,52 % &,51 % -%,0& %
MFS Meridian – Prudent Wealth LU05(%24%455 %11,2( 0,02 % 2,0% % &,42 %
Multiflex – Lansdowne Endowment LU1&460625)4 1.4%),() 4,0) % ),05 % 12,60 %
Rai+eisen-Nachhaltigkeit-Mix AT0000A1TWK1 1%%,%4 0,62 % 0,64 % 11,10 %
R-co Valor Balanced FR001%%6)2&& 15(,%4 1,)& % 10,)( % 12,1& %
Squad – Præmium Opport. Seed DE000A%D5(N& 126,(% 4,65 % (,61 % 4,1) %
Taunus Trust – TT Multi Ass. Bal. LU0&0((5)666 16),)) 5,0% % 11,50 % 12,52 %
MMD-Mandat Defensiv  2,41 % 4,&& % 6,)( %
MMD-Index Defensiv  %,26 % 6,00 % (,6& %

MMD-Mandat „O!ensiv“   Rücknahmepreis Performance
Fondsname ISIN per 28.2. in Euro YTD (28.2.) 2025 2024
Acatis Datini Valueflex DE000A2QSGT& 10&,2% -0,(6 % 5,&( % 1%,5% %
BL – Global )5 AM LU14(4140%%) 144,00 10,25 % 1%,&( % 11,)4 %
DC Value Global Balanced DE000A0YAX64 %04,15 1,52 % 6,%( % (,65 %
ERW Portfolio Strategie DE000A0M)WP) 21),10 4,12 % 11,51 % 6,&2 %
FvS – Multiple Opportunities II LU1)4((54(6% 1%),11 1,20 % %,14 % &,(1 %
FU Fonds – Multi Asset LU11025&0&%& 1.40%,64 6,&& % 2,)6 % 2&,56 %
Loys Philosophie Bruns DE000A0H0(T( 4%1,&5 5,62 % 1(,02 % ),40 %
Quantex Multi Asset LI05(0516&1) 166,61 1,21 % 6,00 % 10,(6 %
R-co Valor FR0011(4)40&   2,15 % 16,)( % 1),2& %
Squad Makro LU165&6(6%() %01,11 5,&6 % 10,)1 % 6,2) %
MMD-Mandat O+ensiv  %,60 % 10,0% % 11,06 %
MMD-Index O+ensiv  4,26 % ),&1 % 12,2) %

Quelle: MMD Analyse & Advisory basierend auf Fondsdaten von 
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Phaidros Conservative
TBF Global Income
MMD-Mandat Defensiv
MMD-Index Defensiv
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DJE - Zins & Dividende
Antea
MMD-Mandat Ausgewogen
MMD-Index Ausgewogen
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Loys Philosophie Bruns
ERW Portfolio Strategie
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MMD-Index O!ensiv

http://fondsprofessionell.de/

